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Bebauungsplan Nr. 106 Begründung zur Gestaltungssatzung 

Begründung der örtlichen Bauvorschriften 
für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 
106 Stadt Euskirchen, Ortsteil Euskirchen 

Die Gestaltungsverordnung soll das Baugeschehen im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 
106, Ortsteil Euskirchen, für Neubebauung, Umbauten und Erweiterungen von Gebäuden in 
Bezug auf Proportionen, Größe und Dachform der Gebäudekörper regeln. 

Die in der Gestaltungssatzung getroffenen baugestalterischen Regelungen zu Dachform, 
Dacheindeckung (Material, Farbe) und Dachneigung sowie die Bestimmung der Hauptfirst-
richtung der Gebäude soll die Einfügung der Neubebauung in den Gebäudebestand ohne 
gestalterische und funktionale Brüche gewährleisten. 
Die Beschränkungen hinsichtlich der Gesamtgröße der Dachgauben erfolgen ebenfalls im 
Hinblick auf die Umgebungsstruktur. 

Um zu vermeiden, dass in dem geplanten Wohngebiet Werbeanlagen ungesteuert 
angebracht werden und um Störungen des Ortsbildes zu vermeiden, werden im weiteren 
Beschränkungen für die Errichtung von Werbeanlagen getroffen. 

Um das Kleinklima zu verbessern und in Anlehnung an das städtebauliche Umfeld werden 
die Festlegungen zur Grundstückseinfriedung getroffen. 

Zur Förderung umweltschonender Nutzungen durch neue Energieformen wird das Anbringen 
von Einrichtungen der Solartechnik allgemein zugelassen. 

Euskirchen, den 13.01.2003 

gez. Dr. Friedl 
Bürgermeister 


